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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
ich begrüße euch sehr herzlich zum ersten Spiel der neuen
Oberligasaison. Auch die beiden Schiedsrichter, die Vertreter
der Presse, die Mannschaft, den Trainer, die Betreuer und die
mitgereisten Fans des ASV Hamm II heiße ich in der Spenger
Sporthalle willkommen.
Nach dem Handballleckerbissen vom 19. August, als unsere
Mannschaft in ausverkaufter Halle gegen den THW Kiel eine
überaus erfrischende Leistung gezeigt hat, beginnt heute der

sicherlich interessante Alltag in der Oberliga. Die Oberliga ist noch einmal stärker
und ausgeglichener geworden, gerade unser ostwestfälischer Nachbar TSG A-H
Bielefeld hat sich mit namhaften Spielern verstärkt und strebt in absehbarer Zeit die
Zugehörigkeit zur Zweiten oder sogar Ersten Bundesliga an. Für dieses Jahr haben
sich die Bielefelder – wie wir auch – vorgenommen, um den Aufstieg mitzuspie-
len.
Eine lange Saison steht uns bevor. Trainer und Mannschaft werden alles dafür tun,
dass wir am Ende der heute beginnenden Serie zwei Plätze besser dastehen als
am Ende der vergangenen Saison. Dafür ist natürlich ein Sieg gegen die zweifel-
los verstärkte Mannschaft des ASV Hamm II nötig. Dass unser Team gut vorberei-
tet ist, haben die letzten Testspiele gezeigt. Die fünf Neuzugänge sind immer
besser in unser Spiel integriert worden. Leider fällt Justus Clausing wegen Verlet-
zung aus, aber die Mannschaft wird diesen Nachteil zu kompensieren wissen. Wir
dürfen uns also heute auf einen interessanten Handballabend freuen.

Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte historische Foto, entstanden
im Jahre 1976, zeigt eine Aktion des damaligen Spenger Kreisläufers Manfred
Brockamp.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp –
Meisterbetrieb -
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Pressestimme zum Spiel
TuS Spenge – THW Kiel 19:36 (11:19)
„Das war cool und ein tolles Erlebnis”, sagte Spenges Leon
Prüßner nach der Partie. „In den ersten fünf Minuten konnten
wir sogar noch ganz gut mithalten, aber danach hat man die
Weltklasse des THW einfach gesehen.” Sogar bis zum 4:5
nach knapp zehn Minuten war der DHB-Amateurpokalsieger
der vergangenen Saison auf Tuchfühlung mit den Zebras,
dann zog der Pokalsieger davon.
„Wir haben versucht, von Anfang an zu verhindern, dass
Spenge hier mitspielt, aber sie haben uns überrascht, einen
guten Ball gespielt”, sagte THW-Trainer Alfred Gislason.
Schon zur Halbzeit führte der THW Kiel deutlich mit 19:11,
doch der Oberligist ging auch in den zweiten 30 Minuten das
hohe Tempo der Kieler mit und steckte nicht auf. Die gut
1100 Zuschauer in der Spenger Sporthalle sorgten lautstark
für echte Pokalstimmung und bejubelten jede gelungene
Aktion ihres Teams. Dass es am Ende immer weniger wur-
den, lag auch an THW-Keeper Andreas Wolff, der insgesamt
21/1 Paraden verbuchte.
„Ich bin sehr zufrieden mit meiner Mannschaft”, bilanzierte
Gislason, der dem TuS Spenge auch zu einer beherzten Leis-
tung gratulierte: „Das ist eine talentierte Truppe.”
Zwar erreichten die Spenger ihr Ziel, mindestens 20 Tore zu
erzielen, nicht ganz, konnten dafür aber bei Vorhaben Num-
mer zwei Vollzug melden, nämlich mit weniger als 20 Toren
Differenz zu verlieren. (Kieler Nachrichten)

Gänsehautgefühl in der
Spenger Sporthalle

Es kam Gänsehautgefühl auf bei den rund 1.100
Zuschauern in der bis auf den letzten Platz besetzten Spenger
Sporthalle, als die von zwei Jugendmannschaften zum DHB-
Pokalspiel begleiteten Mannschaften TuS Spenge und THW
Kiel aufliefen und mit lang anhaltenden Beifall von den Fans
bedacht wurden. Für die Kinder wird dieses einmalige Erleb-
nis wohl ein Leben lang in Erinnerung bleiben.
So ein Handball-Ereignis hat es in Spenge lange nicht
gegeben. Bis zu einer Wiederholung dürften viele Jahre
vergehen. Hoffentlich nicht noch einmal zwei Jahrzehnte, als
der deutsche Rekordmeister und Rekordpokalsieger zum
letzten Mal im Rahmen einer Pokalbegegnung (Kiel gewann
damals u. a. mit Mats Wielander vor 1.000 Zuschauern
30:25) das Spenger Parkett betrat.
Auch beim zweiten und für das Weiterkommen im DHB-
Pokal 2017/18 entscheidenden Kieler 36:23 (20:12)-Sieg
gegen den Zweitligisten Dessau-Roßlauer HV herrschte  eine
Superstimmung in der Spenger Sporthalle. Das traf auch für
das erste Pokalspiel des Zweitligisten Dessau-Roßlauer HV –
1. VfL Potsdam (3. Liga Nord) zu, das der Zweitligist deut-
lich mit 35:24 gewann.
Spenge schnitt als Oberligist im Kampf „David gegen
Goliath” mit seiner 19:36-Niederlage nicht schlechter gegen
die Kieler Zebras ab als der Zweitligist aus Sachsen-Anhalt,
der die gleiche Torzahl wie Spenge kassierte, aber vier Tref-
fer mehr gegen das Torwartgespann Wolff/Landin erzielte.
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TV-Termine
Gute und schlechte Nachrichten
halten sich für Handballballfans
zur neuen Saison die Waage.
Gut, dass im Fernsehen so viel
Handball wie noch nie zu sehen
ist. Allerdings muss dafür
bezahlt werden, denn die 1. Liga
verschwindet überwiegend bei
Sky. Der Bezahlsender überträgt
alle 306 Bundesligaspiele live.
Dafür greift Sky massiv in den
Spieltagsablauf ein. Gut daran,
dass die Termine berechenbarer
werden: Im Regelfall sind vier
Spiele am Donnerstag (19 Uhr)
und fünf am Sonntag. Schlecht,
dass vier Partien fortan mit dem
Sonntagsmahl konkurrieren. Sie
beginnen um 12:30 Uhr.
Das Topspiel startet sonntags
um 15 Uhr. Die ARD zeigt zwölf
Handballspiele, vier im Ersten
und acht in den dritten
Programmen.

Straßen- und Tiefbau GmbH

Wertherstraße 90 · 32139 Spenge
Telefon 05225/8782-0
Telefax 05225/878222
info@blomeyer.de
www.blomeyer.de

GEWERBEBAU

INDUSTRIEBAU

STRAßENBAU

KANALBAU

ERDBAU

SPORTSTÄTTENBAU

STEINSETZARBEITEN

ERSCHLIESSUNGEN

Dankeschön
Stefan Schneider, der zusammen mit
Colin Hartmann das Pokalspiel des
TuS Spenge gegen den THW Kiel sou-
verän leitete, bedankte sich mit fol-
gender Mail bei Horst Brinkmann:
„Lieber Horst, noch mal danke für das
schöne Wochenende bei euch. Volle
Halle, gute und faire Stimmung und
nette Betreuung, was will man mehr.
Vielleicht bis bald mal wieder?”

Im
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Oberligabegegnung, Florian
Buddenborg und André Krause, pfeifen für den TV Gladbeck
bzw. für den TuS Linscheid-Heedfeld. Florian Buddenborg,
der normalerweise mit seinem Gespannpartner Salah ElAidi,
der heute leider verhindert ist, Spiele leitet, zählt 19 Jahre;
André Krause, der als Schiedsrichter bereits Drittligaerfah-
rung hat, ist 27 Jahre alt.
Wir wünschen dem jungen Gespann eine angenehme Anrei-
se in das schöne Ostwestfalen und eine sichere Leitung der
heutigen Oberligabegegnung.

Florian Buddenborg André Krause

Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0  52  25  /  86  00  07 · Fax 0  52  25  /  86  00  08

- Termine nach Vereinbarung -
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Pokal: TuS Spenge erzielte
Zuschauer-Spitzenwert
Zu den Begegnungen der 1. Runde des DHB-Pokals kamen
zwischen 69 (Minden) und 1.070 Zuschauer (Darmstadt).
TuS Spenge nahm mit insgesamt 2.850 Besuchern bei drei
Spielen einen Spitzenwert ein und meldete neben dem TSV
Altenholz an beiden Turniertagen „Ausverkauft”.
Mit 3.090 Besuchern in drei Spielen verbuchte das von Groß
Bieberau/Modau in Darmstadt ausgerichtete Eingangsturnier
den mit Abstand höchsten Besuch, gefolgt von TuS Spenge
(2.850), Hildesheim (2.793) und Altenholz (2.400). Ins-
gesamt kamen zu den 47 ausgetragenen Spielen (die Partie
Norderstedt gegen Leichlingen wurde wegen des Nordersted-
ter Rückzugs nicht angepfiffen) 23.578 Zuschauer. Das ent-
spricht einem Schnitt von 502 Besuchern, was dem Wert des
Vorjahres (48 Spiele, 25.052 Zuschauer, Durchschnitt 521)
gleichkommt.

Ohne Harz in Soest?
Möglicherweise dürfen in der Sporthalle Börde-Berufskolleg
bei den Oberligabegegnungen in der kommenden Saison
keine Haftmittel mehr benutzt werden. Darauf beharrt z.Zt.
jedenfalls noch der Eigentümer der Spielstätte, der Kreis
Soest.



HandballReport www.tus-spenge-handball.de

8

Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de

Wie lange fällt
Justus Clausing aus?

Wie schon so oft:
Kurz vor Saison-
beginn kämpft
Handball-Ober-
ligist TuS Spenge
mit Verletzungen.
Während die
Blessuren von
Sebastian Kop-

schek (Sehnenentzündungen am
Sprunggelenk) und Neuzugang Leon
Prüßner (Teilanriss des Innenban-
des) wohl von kurzfristiger Dauer
sind, fällt Justus Clausing wahr-
scheinlich längere Zeit aus.
Der 22-Jährige hat sich im Training
den Finger offen ausgekugelt. Bei
einem Eingriff ist alles gerichtet
worden. Unklar ist, wann er wieder
spielen kann.

Justus Clausing

TuS N-Lübbecke trennt sich
von Ramon Tauabo

Noch vor dem
ersten Saison-
spiel hat sich der
TuS N-Lübbecke
von Rechtsaußen
Ramon Tauabo
getrennt, der zur
Saison 2013/14
von den Füchsen

Berlin in den Mühlenkreis gekommen
war. Der TuS N-Lübbecke begründete
diesen Schritt in einer knappen
Pressemitteilung. Es handele sich
um „grundlegend unterschiedliche
Ansichten von Verein und Spieler,
was Leistungsbereitschaft und Leis-
tungserbringung betrifft”. Ein ver-
nichtenderes Urteil kann einem
Profisportler wohl kaum ausgestellt
werden.
Das letzte Spiel im Trikot des TuS N-
Lübbecke absolvierte Tauabo Ende
Juli beim Test gegen Eintracht
Hagen. Danach zog er sich im Trai-
ning eine Schulterverletzung zu, war
krank geschrieben und konnte
während des Trainingslagers in
Rotenburg an der Fulda nicht
mitwirken.
Die Lübbecker haben inzwischen
den kroatischen Nationalspieler Luka
Rakovic verpflichtet.

Ramon Tauabo
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DHB-Pokal-Knaller
Füchse – Flensburg
Im Achtelfinale des DHB-Pokals gibt
es meistens schon einen „Knaller”. In
diesem Jahr gilt als Topspiel das
Aufeinandertreffen zwischen SG
Flensburg-Handewitt und den Berli-
ner Füchsen. Welt- und Europameis-
ter Carsten Lichtlein zog als „Losfee”
auch die weiteren Paarungen für die
Spiele am 17. und 18. Oktober, an
denen mit Ferndorf ein Drittligist und
Saarlouis ein Zweitligist im Karpfen-
teich der Bundesligisten beteiligt sind:

TuS Ferndorf –
Rhein-Neckar Löwen

HG Saarlouis –
SC Magdeburg

MT Melsungen –
SC DHfK Leipzig

TBV Lemgo –
TVB 1898 Stuttgart

HC Erlangen –
Frisch Auf Göppingen

TSV Hannover-Burgdorf –
THW Kiel

Bergischer HC –
HSG Wetzlar

Barcelona entthront Füchse
Zwei Jahre in Folge durften sich die
Füchse Berlin als Vereinsweltmeister
titulieren. Nach den Siegen beim IHF
Super Globe in den Jahren 2015 und
2016 fehlte dem Bundesligisten in
diesem Jahr das Quäntchen Glück.
Im Finale entthronte der FC Barce-
lona die Berliner, die 25:29 verloren.
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ASV Hamm II

Tor: 1 Dustin Mechelhoff …
12 Patrick Krömer …
21 Maurice Behrens …

Feld: 6 Jan Pretzewofsky …
7 Dennis Richter …
8 David Spiekermann …

10 Tobias Weßeling …
11 Maximikian Zyska …
18 Dominik Weigel …
19 Kim Voss-Fels …
20 Luca Tröster …
22 Melf Krause …
23 David Wiencek …
24 Justin Black …
26 Phil Schrage …
27 Vincent Saalmann …
36 Björn Danz …
37 Jannis Bihler …
39 Christopher Kohl …

Trainer: Tobias Mateina

Schiedsrichter:
Florian Buddenborg
und André Krause

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …

11 Rene Wolff …
13 Nils van Zütphen …
14 Filip Brezina …
17 Lasse Bracksiek …
18 Marcel Ortjohann …
19 Oliver Tesch …
21 Leon Prüßner …
22 Phil Holland …
23 Fabian Breuer …
24 Gordon Gräfe …

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt
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Unser heutiger Gast:
ASV Hamm II

Der ASV Hamm II (früher: SG Handball Hamm II) nahm am
Ende der vergangenen Saison den achten Tabellenplatz ein.
Für die neue Saison hat Trainer Tobias Mateina als Ziel eben-
falls einen soliden Mittelfeldplatz genannt, der mit der ver-
jüngten, aber auch verstärkten Mannschaft sicher zu errei-
chen sein sollte. Vom Soester TV kam Shooter Kim Voss-Fels,
TW Maurice Berens hat in der letzten Saison noch das Trikot
des TV Emsdetten getragen und Kreisläufer Melf Krause
stammt aus der A-Jugend-Bundesligamannschaft des TBV
Lemgo. Tobias Weßeling muss nach seinem Achillesseh-
nenriss noch pausieren.

hinten von links: Dirk Mittrup, Jan Pretzewofsky, David Wiencek, Luca Tröster,
Christopher Kohl, Maximilian Zyska, Dennis Richter, Christina Wehrmann; mitt-
lere Reihe: Tobias Mateina, Jens Gawer, Dominik Weigel, Melf Krause, David
Spikermann, Kim Voss-Fels, Jannis Bihler, Frank Scharschmidt, Tim Rezun;
vorne v.l.: Vincent Saalmann, Phil Schrage, Maurice Behrens, Dustin Mechel-
hoff, Patrick Krömer, Justin Black, Björn Danz.

Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de



www.tus-spenge-handball.de HandballReport

13

Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen des
TuS Spenge vorgestellt. Wer kennt noch alle Namen? Wer
weiß noch, in welchem Jahr das Foto entstanden ist?

Zum heutigen Bild: Der wurfgewaltige Spenger
Rückraumspieler stieß im Jahre 1998 zum TuS und
erzielte in der 2. Bundesliga insgesamt 596 Tore für die
Spenger Farben. Wer (er)kennt noch den Spieler? Aus
welchem Jahr stammt das Foto?
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WI R U N T E R S T Ü T Z E N D E N HA N D B A L L -NA C H W U C H S

D E R JSG LE N Z I N G H A U S E N-SP E N G E I N D E R SA I S O N 2017 / 2018
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

WILLY

MEYER

ROLF

GROßEWÄCHTER

HELMUT

MILLER

LIV NEVELING CHARLOTTE

GERD

BIERMANN

MICHAEL UND

MAXIMILIAN

MEINHARDT

CHRISTOPH

RADKE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

RUDOLF

DUCKE

DR. NORBERT SAHRHAGE

ANNI + SOFIA + ROBERTO + FLO

SABINE + LISA + ANNIKA + FRANK

NORMAN + UTE + GWYNI + JOSHUA

RALF

BONEß

PAUL H.
WILKE

LASSE JONAH

GRAFAREND

F. D.

LEIF

REITER

ROLF

DEPPING

MANFRED

MAHNEMARC, JOKE UND JOACHIM

RECKMANN

ANNELORE UND HANS JÜRGEN

FINKEMEIER

INGEBORG UND GÜNTER

KLOOSE

CHRISTINE UND ANDREAS

WÖLKER

BEATE UND HEIKO

HOLTMANN

HANS-HERMANN

HOBERG

KATRIN, THOMAS,
PASCAL UND LENNART

SALLY UND

OLE

ERWIN ERWIN

TOBIAS ANDREA

THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

NORBERT

ASTRID

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE

MALERMEISTER THORSTEN FLEER

MARCEL, YASEMIN, DORIS UND

HANS-HERMANN METZ

DENNIS, KEVIN, SUSEN AYLEEN, CACEY-LEE UND

DEJAY MATT MURWIG

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

KERSTIN ANDREAS JAN

ELKE + ERIK + HENRIK

FRANK

TIEMANN

TIM
PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

ANDREAS KÜNSEBECK

CHRISTOPHER

BONAS

SINAN

RÜBEL

SABINE UWE TIM

SARA

3. MANNSCHAFT

TUS SPENGE

F AMILIE

KAPPE

AARON,
ANJA UND

ANDREAS

LUKAS,
GABY UND

UWE

HEIKO

MONI HEINZ NICLAS CHRIS

RAINER

STINA LISANN ANKE ACHIM

ULRIKE EMMA LENI

FRANK

ALEX

LUCA

INGO

SVEA

ERIC

MIA UND

FYNN

RALF UND

HEIDRUN

MELANIE UND

JENS

OLIVER OLIVER OLIVER OLIVER

FRANK NIEDERTUBBESINGMARCO MELLMANN

THOMAS HEIDEMANN

UTE UND KLAUS

RECKER

ANIK, RALF, LOTTA UND

BEN KUHLMANN

JOCHEN

JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS

SPENGE

BIRGIT ANTON DIX

JAKOB DIX

ULLA UND HORST

BRINKMANN

GERLIND, INA UND

JENS RÖTHEMEYER

JOHANN

MELITA

WILLI GEHNER

LOTTA + BEN + ANIK + RALF

SÜDKURVE

Textilveredelung
Flex- & Flockdruck

frauhollebeflockungen.de
Beflockung & mehr
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Beim DHB-Pokalturnier (Erste Runde) in Spenge ist die Sen-
sation ausgeblieben. THW Kiel hat sich erwartungsgemäß
und überzeugend gegen den gastgebenden TuS Spenge mit
36:19 und den Zweitligisten Dessau-Roßlauer HV mit 36:23
durchgesetzt und für die nächste Runde qualifiziert.
Zum Teil faustdicke Überraschungen gab es in anderen Grup-
pen. Erstligist GWD Minden scheiterte vor eigenem Publikum
am Drittligisten TuS Ferndorf mit 22:23. GWD-Manager
Frank von Behren warf dem Team nach dem Debakel
„Arbeitsverweigerung” vor. Ein frühes Aus gab es auch für
den zweiten OWL-Bundesligisten TuS N-Lübbecke. Der Auf-

steiger verlor gegen den ambitionierten Bundesliga-Rivalen
TSV Hannover-Burgdorf nach einer zwischenzeitlich deut-
lichen 17:10-Führung (38. Min.) mit 24:26. TBV Lemgo
schaffte durch Siege gegen den Drittligisten GSV Eintracht
Braunschweig (33:24) und Gastgeber Eintracht Hildesheim
(37:26) den Sprung in das Achtelfinale.
Gescheitert sind auch der VfL Gummersbach und der TV
Hüttenberg, während das Bundesliga-Spitzenteam Berliner
Füchse im entscheidenden Spiel gegen den Zweitligisten
HSG Nordhorn-Lingen eine Verlängerung für den 34:31-Sieg
und die nächste Pokalrunde benötigte.

Überraschungen in der 1. DHB-Pokalrunde
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Pro Handball in Spenge

– Freunde&Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Ulla
BrinkmannWilfried Barbara

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
FreeseGünther

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2017 / 2018.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Gerd + Heide

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

Uwe
Kränke

Wie einen Schatz gehütet hat Christoph Radke sein TuS-
Trikot, das er vor 20 Jahren beim Pokalspiel des TuS Spen-
ge gegen den THW Kiel trug. Der inzwischen 51 Jahre alte
ehemalige Rückraumspieler des TuS erschien in seinem
alten Trikot zur erneuten Pokalbegegnung gegen die Kieler
Zebras. Wir erinnern uns: Der TuS Spenge verlor damals das
Spiel in eigener Halle vor 1.000 Zuschauern mit 25:30.
Damals kassierte der TuS weniger und erzielte mehr Tore als
beim 19:36 vor drei Wochen. Christoph versenkte damals
drei Bälle in dem von Michael Krieter und Goran Stojanovic
gehüteten Kieler „Kasten”. Das Erstaunliche: Heute passt
Christoph Radke das Trikot immer noch wie angegossen.

Gut gehüteter Schatz

Helmut Bußmeyer (8) und Christoph Radke (9) springen hoch,
um einen Wurf von Magnus Wislander abzublocken.
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Anspruchsvoller Champions League-Auftakt
für deutsche Teams
Der deutsche Handball-Meister Rhein-Neckar Löwen und
Pokalsieger THW Kiel starten mit schweren Spielen in die
Gruppenphase der Champions League. Die Löwen erwarten
am 17. September im ersten Spiel der Gruppe A den spani-
schen Top-Club FC Barcelona, in der Gruppe B empfangen
die Zebras den Vorjahresfinalisten Paris St. Germain mit
DHB-Kapitän Uwe Gensheimer.
Am 16. September bestreitet Vizemeister SG Flensburg-Han-
dewitt sein erstes Gruppenspiel gegen den dänischen Titel-
träger Aalborg Handbold. Zum ersten Duell zwischen Kiel
und Flensburg kommt es am 14. Oktober in Kiel; das Rück-
spiel in Flensburg wird Ende November/Anfang Dezember
ausgetragen.

Rhein-Neckar Löwen Supercup-Gewinner
Die Rhein-Neckar Löwen setzen ihre Erfolgsserie fort. Nach
der Titelverteidigung als Deutscher Meister haben sie im
Prestigeduell gegen Rekordmeister THW Kiel zum zweiten
Mal und das in Folge den Handball-Supercup gewonnen und
damit zum Bundesliga-Saisonstart 2017/18 ein starkes
Ausrufezeichen gesetzt. Die Mannheimer holten sich vor
6.200 Zuschauern in der Stuttgarter Porsche-Arena durch
einen 32:30 (28:28, 14:11)-Sieg nach Siebenmeterwerfen
wie im Vorjahr die 12.000 Euro teure Silbertrophäe.
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AB S C H L U S S TA B E L L E 2016/2017 – OB E R L I G A -WE S T FA L E N

TUS TO R S C H Ü T Z E N 16/17

SP I E L E A M H E U T I G E N 1. SP I E LTA G

1. Christoph Harbert 174 / 2

2. Sebastian Reinsch 145 / 15

3. Sebastian Kopschek 89 / 15

4. Fabian Breuer 84 / 0

5. Dennis Mathews 56 / 36

6. Justus Clausing 54 / 0

7. Nils von Zütphen 51 / 0

8. Gordon Gräfe 35 / 0

9. Lasse Bracksiek 30 / 0

10. Marco Fillies 25 / 0

11. Jakob Röttger 13 / 0

12. Simon Hanneforth 12 / 0

13. Marcel Ortjohann 3 / 0

14. Bastian Räber 2 / 0

15. Kevin Becker 1 / 0

TuS Spenge – ASV Hamm II

Spfr. Loxten – HSV 81 Hemer

TuS 09 Möllbergen – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck

TSG A-H Bielefeld – VfL Gladbeck

HSG Gevelsberg Silschede – HSG Augustdorf/Hövelhof

VfL Vikt. Mennighüffen – TuS Ferndorf II

LIT Tribe Germania – Soester TV

SP I E L E A M 2. SP I E LTA G (16. bis17. September)

HSG Augustdorf/Hövelhof – TuS Spenge

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck – Spfr. Loxten

HSV 81 Hemer – VfL Vikt. Mennighüffen

ASV Hamm II – TuS 09 Möllbergen

VfL Gladbeck – LIT Tribe Germania

TuS Ferndorf II – TSG A-H Bielefeld

Soester TV – HSG Gevelsberg Silschede

1. SG Menden Sauerland Wölfe 26 20 2 4 826 : 714 + 112 42 : 10

2. VfL Gladbeck 26 18 1 7 743 : 682 + 61 37 : 15

3. TuS Spenge 26 17 2 7 774 : 713 + 61 36 : 16

4. HTV Sundwig / Westig 26 15 1 10 780 : 710 + 70 31 : 21

5. Spfr. Loxten 26 13 5 8 742 : 730 + 12 31 : 21

6. Soester TV 26 13 2 11 723 : 690 + 33 28 : 24

7. TSG A-H Bielefeld 26 13 2 11 734 : 743 - 9 28 : 24

8. SG Handball Hamm II 26 12 0 14 750 : 737 + 13 24 : 28

9. LIT Tribe Germania 26 10 4 12 770 : 763 + 7 24 : 28

10. HSG Gevelsberg-Silschede 26 11 1 14 647 : 731 - 84 23 : 29

11. HSG Augustdorf Hövelhof 26 9 2 15 712 : 734 - 22 20 : 32

12. VfL Viktoria Mennighüffen 26 7 5 14 687 : 713 - 26 19 : 33

13. OSC Dortmund 26 6 1 19 653 : 753 - 100 13 : 39

14. VfL Eintracht Hagen II 26 4 0 22 662 : 790 - 128 8 : 44

TORJÄGER OBERLIGA 16/17

1. Arne Kröger 180 / 0

2. Christoph Harbert 174 / 2

3. Jannik Gartmann 154 / 5

4. Sebastian Reinsch 145 / 15

5. Florian Bußmeyer 139 / 54

6. Jan-Eric Speckmann 138 / 9

7. Tom Schneider 137 / 28

8. Lukas Schulz 134 / 50

9. Felix Bahrenberg 132 / 3

10. Marco Büschenfeld 132 / 43

11. Tobias Fleischhauer 131 / 44

12. Tobias Schetters 130 / 37

13. Max Loer 127 / 64

14. Leon Prüßner 124 / 20

15. Joshua Krechel 123 / 0
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. . .  M A L H I N S C H A U E N !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst




